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Machen wir Esslingen zur Hauptstadt des guten Geschmacks!
Das Raumausstatter Fachgeschäft „Deco & More – Rauminterpreten“ expandiert – und zieht aus dem Zeller Industriegebiet in die Ortsmitte 

Esslingen – Vom Tellerwäscher 
zum Millionär – gibt es so etwas 
noch? Millionäre sind Nicole 
Mayer und ihr Mann Mario noch 
nicht – aber mit ihrem Fachge-
schäft für Raumausstattung 
„Deco & More – Rauminterpre-
ten“ hat das Paar bereits einen 
beachtlichen Weg hinter sich. 
Jetzt haben die beiden Mitdrei-
ßiger erneut einen Sprung nach 
vorne gewagt. Zum 1. Juli sind 
sie mit Geschäft und Werkstatt 
aus dem Gewerbegebiet Zell in 
die Mitte des Esslinger Teilor-
tes gezogen.

„Hier das Geschäft eröffnen? Nie-
mals!“ Das war der erste Gedan-
ke von Mario Mayer, als er im 
Herbst 2009 die Räume des ehe-

maligen Supermarktes Nanz in 
Zell besichtigte. Die Wände geka-
chelt, der Raum dunkel, der Bo-
den nicht auf einer Ebene: Wie 
sollte er hier seine Kunden in der 
Auswahl edler Stoffe und über die 
Gestaltungsmöglichkeiten ihrer 
Wohnung beraten?
Seine Frau Nicole war dabei – sie 
sah etwas anderes: Eine langsam 
aus ihrem Dornröschenschlaf er-
wachende Ortsmitte, Parkplätze 
für die Kunden, eine Anfahrtsmög-
lichkeit für LKW, um die Ladung 
abzuliefern. Vor allen Dingen: viel 
Platz, um die Kunden umfassend 
beraten und die Ware anspre-
chend ausstellen zu können. Und 
genug Raum, um endlich die Pols-
ter- und die Dekowerkstatt vonei-
nander zu trennen – am bisheri-

gen Standort im Zeller Industrie-
gebiet ein frommer Wunsch. 130 
Quadratmeter war die Grundflä-
che des alten Standortes im In-
dustriegebiet groß – allmählich zu 
klein für das langsam, aber stetig 
wachsende Handwerksunterneh-
men „Deco & More“. Jetzt arbei-
ten und beraten die Gestaltungs-
experten auf 250 Quadratmetern. 
„Wir hatten geplant und das Uni-
versum hat prompt geliefert“, sagt 
Nicole Mayer heute lachend.
Dabei hatten Mario und Nicole 
Mayer ganz klein angefangen. 
1999 waren die beiden noch bei-
de als Gesellen in Raumausstat-
terbetrieben angestellt. Abends, 
nach der Arbeit, arbeiteten sie ih-
re Aufträge ab – mit der Nähma-
schine, die sich Nicole Mayer von 
ihrem Konfirmationsgeld gekauft 
hatte. „Der Wohnzimmertisch war 
der Zuschneidetisch für die Stof-
fe“, erinnert sich Mario Mayer. 
Nachdem er die Meisterschule 
2002 erfolgreich abgeschlossen 
hatte, stand das junge Raumaus-
statter-Paar vor der Wahl: „Hopp 
oder Topp – Selbstständigkeit jetzt 
oder nie“, schildert Nicole Mayer. 
„Alle haben uns für verrückt er-
klärt“, sagt Mario Mayer. Denn 
2002 steckte die Wirtschaft welt-
weit in der Krise. War es eine gu-
te Idee, sich mit einem Spezialge-
schäft für Tapeten, Teppiche, Son-
nenschutz und Polstermöbel 
selbstständig zu machen? Die bei-
den entschlossen sich: „Wir wa-
gen es.“
Doch der Sprung ins kalte Was-
ser war von den beiden gut ge-
plant. Minutiös erarbeiteten sie ei-
nen Geschäftsplan: Wie wollen wir 
uns positionieren? Wen wollen wir 
ansprechen – und wo wollen wir 
unser Geschäft eröffnen?
Die ersten Jahre haben Nicole und 
Mario das Geschäft alleine ge-

stemmt, nach und nach mit Au-
genmaß das Team vergrößert. Ak-
tuell arbeiten mit ihnen zusammen 
noch fünf weitere Fachkräfte im 
Unternehmen – darunter drei Aus-
zubildende: einer in jedem Ausbil-
dungsjahr. „Es ist uns wichtig, jun-
ge Menschen an diesen Beruf he-
ranführen zu können“, sagt Mario 
Mayer.
Doch nicht nur die Wachstums-
optionen hat das Unternehmer-
Ehepaar im Auge. Auch der Ort ist 
bewusst gewählt: Für Esslingen 
haben sie sich zum einen wegen 
der familiären Wurzeln von Nicole 
Mayer entschieden – zum ande-
ren, weil sie genügend Nachfrage 
für ein qualitativ hochwertiges An-
gebot ausgemacht haben.
Ihre neues Ladenlokal in Zell ha-

ben die beiden ganz nach ihren 
Vorstellungen gestaltet. Als Blick-
fang wartet direkt gegenüber dem 
Eingang eine exklusive Tapete auf. 
Ein aufwendig gestaltetes Blu-
menmuster ist auf reine Seide ge-
druckt, was optimale Farbbrillanz 
ermöglicht. Darüber haben die 
Designer aus dem Hause der 
Schweizer Herstellers Jakob 
Schläpfer eine Hologrammfolie 
aufgetragen – so dass die Tapete 
je nach Lichteinfall  farblich chan-
giert. „Wir haben diese Tapete 
nach Baden-Württemberg ge-
bracht“, sagt Mario Mayer nicht 
ohne Stolz. In Süddeutschland sei 
der edle Wandschmuck sonst nur 
noch in München zu bekommen. 
Zwei Beratungszonen haben die 
beiden im Geschäft eingerichtet. 

Einen Beratungstisch, auf dem 
Stoffe und und Materialien im Ste-
hen ausgesucht werden können. 
Mit Blick auf Kunden, die nicht 
mehr so lange stehen können, ha-
ben die beiden Raumausstatter ei-
ne Zone für Sitzberatung konzi-
piert. „Ein Sofa kann man nicht 
einfach durch den Raum schie-
ben, einen leichten Sessel schon“, 
erklärt Nicole Mayer. 
Eine Eigenkreation von „Deco & 
More“ ist der Langschal-Presen-
ter. „Ich möchte, dass unsere Kun-
den nicht nur anhand von Stoff-
mustern aussuchen. Gerade gro-
ße Muster kommen dadurch oft 
nur schlecht zur Geltung“, sagt Ni-
cole Mayer. Deswegen habe sie 
solange herumgetüftelt, bis die 
Konstruktion, ein von der Decke 

hängender Rahmen, an dem man 
die Stoffe wie Gardinen ausziehen 
kann, stand.
Wichtig ist es den beiden, den 
Kunden das komplette Raumaus-
statter-Programm anbieten zu 
können. Dazu gehört neben den 
Tapeten, Gardinen und Möbeln 
auch der Sonnenschutz, Boden-
beläge und das Polstern. Auf letz-
teres legt Mario Mayer großen 
Wert. „Es gibt nicht mehr viele 
Raumausstatter, die noch selbst 
polstern.“ Für ihn gehört dieser 
Service jedoch dazu. Genauso wie 
die Tatsache, dass jeder Artikel, 
der bei „Deco and More“ verkauft 
wird, handgefertigt ist. „Wir haben 
keine Mitnahmeware – an allem, 
was den Laden verlässt, haben wir 
zuvor Hand angelegt.“

KREATIVITÄT BRAUCHT PLATZ!

Am 10. Juli 2011 feiern wir in der

Unteren Straße 3 in Esslingen - Zell

von 11 - 17 Uhr

unsere Neueröffnung

Seien Sie mit dabei, wir freuen uns auf Sie!

Ihre Rauminterpreten

(keine Beratung, kein Verkauf)
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